
S chahkalnmer Bericht.
Bericht der Taren für das Jahr 181«.
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H7Z" Liejenigen Collektoren deren Namen
mit einem Stern bezeichnet sind, haben
seitdem ganz nnd Solche an deren Namen ein
Kreuz steht, zum Theil, abgerechnet.

Statistische Uebersicht
on dem FmailZ-Zn stunde von Lecha
Caniitv, am erste» Januar 1847.

Dr.
Belauf der Anleiben, welche am

Isten Januar 184V, unbezahlt
geblieben sind, 522,079 50

Belauf der Anleihen, die währ-
end dem Jahr 184 U gemacht

- wurden, 2 950 12 I
25,029 V 2

<x.
Belauf«» Anleihe» bezahlt in

dem J ,h? (Int. I4OZ 15) 8,207 17
Dnrch eine Bilanz in den Hän-

den von Geo. Haberacker, ehe-
dem Schatzmeister, mit)nlere-

ßen vom Isten Januar, 1341, K 8 Ol> '
Belauf der ausstehenden Taren

aßesstrt für das Jahr IB4S. 5.493 33
Bilanz in Händen des S.t av-

meisters am Isten Jan. 1847 5,489. (»3

Caunty Deficit 5,771 49

. 25.02!) «2
-

T. »H. Martin <s'sq., Schahmei-
stec von Lecha Canum, in Rechnung
mit besagtem Cauntn, vom I. Jan-
uar 13t6, bis Januar 1. 1317.

Dr. <s' inuah in e n.
Zanuar S, IB4V, B'lan; in der

Schatzkammes, erhalten von
William H. Blume,, letzthin
Schatzmeister, laut des Bc-
richtS der Auditoren, 54010 71

Anleihen:
März 23, Belaus ven Anleihen,

heute erhallen, l»5 00
Slpril tt, do do 2885 12

2950 12
Taren:

Belauf empfangen von A. Zieg-
enfnß, in voll, Cauntytar für
1845, für die St Allentaun, 304 40

Von Abr Ziegcnfuß, für North.
Tannschip. für 1845, in voll, 113 47

Don John Stähler, von Ober-
Sancon, sür in voll, 291 54

Do» John Miller, von O. Mil-
ford, fnr 1845, in voll, 4V5 14

Von John Weidknecht, von Ob.
Macungie, für 1»45, i» voll, 1283 22

Von Renben Smiih, von Lyn»,

für 1845, in voll, 173 18
Von John Bär, von N. Wheit-

hall, fnr 1815, in roll, 324 4>i

2955 41
Taren für 1816.

Von C. 5!- Ncnbard, von Allen«
laun, anf Rechnung, 1 >O5 50

Von Daniel Banmcr, vo,, Nor-

! tban p. Tannschip, in voll, 243 33
Von Chas. Colver, von Hanno-

> ver Taiinschip, in voll, 1002 23
Von George .tinauß, von Ober-

' Saueon, a»ff Rechnnnn, 1583 07
i Von Seih Miller, ven O- Mit«
> ford, auf Rechnung, 1375 00
Von Nathan Butz, von Nieder«

Macungie, auf Reclmung, 800 00
Von Samuel Miesemerr, von O.

Macungie, auf Rechnung, 497 27
! Von Friedrich Hittel, von Wei-

j senbnrg, auf Recl>nung 039 25
! Von Jonathan Bär, von Low-

hill, auf Rechnung, 335 00
Von Jacob von?ynn !sp.

anf Rechnung, 1059 50
! Von Peter Miller, von Heidel-

berg, auf Rechnung, 804 00
Von John Bär, von N. Whcil-

hall, anf Rechnung, 1000 00
Von Daniel I. RlwadS, von S.

WheiHall, auf Rechnung, 1725 00
Von Abraham Ziegenfnß, von

Salzburg, auf Rcchnung, 380 00

12.009 75
Von John Scherer, Caunty-Tar

durch ihn von John Hnber von
S. Wkeit fnr 1845 collcktirt, 14

Von Jonas Neinschmidt, v. Wei-
senbnrg, Tar für 1845, von
dem Collektor als verloren an-
gegeben, 1 00

Von Harrison Miller, Cannly-
Tar, durch ihn von G. Richt-
le von für 1845
collektirt, 20

Vön Wilip Person. Cannty Tar
durch ihn von I, Gangewere
von Ober Saucona, für 1845
collektirt, 09

I 49

Vcrmischte Einnahmen:
Empfangen von Tbos. B Wil-

son, eine Bilanz dem Cannty
von der letzth, Northampton
Bank zukommend, in welcher
die frühere C- Commißioners
Geld hinterlegt hatten, 500 00

Von David Stein, in voll, für
eine dem Cty. schuldige Note, 300 00

Von John I Krause, Wasser-s Dividende, 15 00
Von El» I. Säger, Unkosten,

von Simon Adam, 15 00
Von Charles Foster, Belauf er-

halten von W. W- Selfridge 2 06
Von Jonathan Wuchter fnr ei-

ne Winde, '''A>
Von Joshua Siegfried aufßech-

nung einer gewissen Note von
18 05, dem Cannty fällig, 3 00

Von Wm. W. Selftidge, anf
Rechniinq einer gewissen An-
forderung von 53 tttt, 20 00

. 1355 5«

Ganzer Belauf der Einnahmen 523,413 04

(sr. Ausgaben:
Bezahlt auf CommiKoiiers Orders.

Court- ll n kosten:
Bezahlt an Gianp JurorS I!>7 50v

Bezahlt an Petit Jurors/ 1013 37k
" an den Court Ausrikfe?, > 52 50

StaalS Unkosten bezahlt, 300 30

15<»4 <>3j

Anleihen ilnd Interessen .

Belauf von Anleihen und Jnterc-
Ben bezahlt, 9U12 32

Flir Wahl - Ausgaben :

Bezahlt an Richter, Inspektoren
und Schreiber, für das Hal-
tc» der Wahlen, 392 30

AnAss ess 0 ren :

Bezahlt an die Assessoren für die
Schätzungen zn machen, 230 87h

Constables und Tipstabes:
Bezahlt an die ConstableS und

TipstabeS, um der Court bei-
zuwohiieu, 21>2 8?j

V r li ck e II:

Bezahlt für Ausbeßerungen an

der Brücke bei Selfridge'6
Mühle in Salzburg 10 25

do bei Guths in S. Whcilhall, 9 <!2H

ISS7h!

Corotterö - (Hel'nhren :

Dezahlt an den Coroner für In- ,

qucste zn halten, «8 ILt^
Zlt'zng von den Coininiii'ioncn

der Collektoren:
Belauf für 1843, an Grs. W-

> thcrhold, Allentann, l'i 10
Lvfatnm Bär, Weisenbnrg, >4 Ii»
I Leith und T. Ott, Saucou, 17.« 74
)oh» Maddern, N. Macungie, 7l
Abraham Harlacher, Salzburg, 108 39
laeob Scheuer, N. Wbeitball -14 83
). Gackenbach, O- Macni'gie 103 5,9

Peter Marks, ?. Wbeithall, 125, 00 !
Do im Jabr IX4<i 4t» 24

Ober Milford 217 79

1108 99

Zl r m e n h a II s :

Belauf der Warranis von den
Armendirekloren anf die Com-
mißionerS gezogen 20U3 63

Bezahlt an die Direktoren alö
Salarien für 1845, 210 00

2273 »3

nnd Gefängniß:
kezahlt für den Unterhalt von

Gefangenen, Gerälhe für die
Canniy Amtsstuben, »nd )aol 5,10 40

Das Conribaus zu reinigen nnv
Feuerung, »9 64v

O-
4 c a d e IN i c:

Bezahlt an die Trnsties der Aca-
demie, lant einer Verivilllgniiz

t dcr Grand Inry, 2W 00

Drucken und Schreibmaterialien.
belauf bezahlt für BläukS, Dru«

cken, ?c. 351 02h

A e r z t e - B i ll s.
Belauf bezahlt fürMedizw, Auf-

wartung, nnd "PoSt Mortem
i llniersttchiing," i» ter Sache
! der Frau Stäbler n. andern, I'Z2 25

Tar-F n n d.
Bezal'lt an Eollektore.i die ihre

i Duplikaten liberbezahlt haben, 30 24
Ausgaben und U'kosien »m An-

klage» gegen Anti Tarbezah-
-ler zu vollziehen, 143 07 -

,73 !>U

Fuchs - Schade l.
Belauf bezahlt fnr FuchS Schädel, 14 20Z

Gefangene.
Belaufbezahlt für de» Unterhalt

von Gefangenen im Oestliche»
Zuchthaus, ' » <Z3 70

Verschiedene Auslage».
Bezahl« a» George Rhoads füt '

Steine, 2 00
Jacob Kichlein, Fuhrlohn, ' - 300 i
T Hoffert, Schiebkarren verbeß. I 37 j
Thomas Totten, Taglohn, 50 5
Jacob Beal, do. 1 25
Stephen Barber, Maaren, 2 40
Peter geller, Schiniedarbeit, 3 87
Aug Pfenning, Buchbinden, 3 5,0

I. Stähler, Assessm. zu copiren, l 50
Craig u Dillinqer, Waaren, 18 98
Jacob Hummel, .Holzkohlen, l 00
I. S. Miboiis, profeff Dienste, <>o 00
Charles Foster, für Kalk, 44

M iw 81
Cannly-Commissiotters.

Bezahlt an die resprktwen Com-
mißioners, als Gehalte, 204 00

Auditoren.
Bezahlt an die Auditors f. 1840, 40 50

S ch e r.
Bezahlt nn Abr Ziegenfuß, für

Dienste u. jährl. Gehalt als
Schreiber, 105 00»

415 5»
Cannm-Schal-meistcr.

Comißwn um 23.413 <l4 zu em-

pfangen, uud 17 514 l3j auS-
ziijahleu, an I Prozent, 409 27

Bilanz in der Schatzkammer, o3j ,

5.898 90!

«jB

«28, 04
An die>Mchtbaren Richter

von Cominoii Plics von l'eG<k Co. >
Wir die Unterschriebenen Auditors von

ctia Ca,inl», bezeugen bierniit, daß wir die
Reciinnng von Tilgbman 5? Esq?!
Schatzmeister des besagten Eaunty, für >846, i
genau mit den Büchern nnd den darauf be-
gebenden Urknnden «erglichen und die Rech-
nung als richtig nnd wabr gefunden babe»,
Wie ste oben angegeben ist, und fanden eine!
Bilanz von fünf Taufend vier Hundert nenn
nnd achtzig Thaler drei und sechSzig und ein i
balber Cents, in den Händen deQSchatzmei- !
sters, Tilgbman H, Martin, Znr Be-
stätigung dessen, baben wir unsere Unter,

schrifken beigefügt, heute de» 4!en Januar, j
1847.

Nathan German,
Hcrman
C. L. Neuhard.

Cbarles Foster,^
Samuel Camp, Commißioners.
Peter Breinig, > »

Februar 9. »q!Zm

Oessemliche Vendu.
Freitags den 19>en Febrnar, nm 1 Übr!

Nachckittags, soll am Hause von Job»
Der r, in Ober Saueon Tannschip, Lecha
Caunty, i»ffenllich verkauft werden :

Eine vortreffliche Wohnung nnd Lot-,
te Land,

gelegen in besagtem Tannschip. ».Ngefäbr ei-
ne Meile von und ~c»iz nabe
an dem bckan7,x Namen als

gränzend an Land von Samuel
Ziegler, Daniel Dubs nnd George W. 5
ring, entbaltend l! Ackcr und 2t Rüthen.-
Darauf ist errichtet ein gntes

sieliieriics Wolml'.i»ö. Fram
Cchener/Block Cchtip
sonstige Nebengebänce. Das

i <'and ist in einem hol en Stande ter Cultur,
aus einer sebr scliönen Anbölv gelegen, nnd-

> gnt mit Wasser nnd Obstbäumen versehen.
Znr nämlichen Zeit und Ort sollen folgen-

de bewegliche Güter verkauft werden :

Schweine, ein 1 Gänlswagen nnd Badi,
Schlitten. Pflug, Schubkarren, Fruchtreff,
Maurer-Geschirr, Saamen ans dem Felde,
eine große Auswabl nene Blechwaaren, be-
stehend ans Kessel, Schüsseln, Kannen ic
nebst vielen andern Artikeln zu umständlich
zu melden.

Es ist das Vermögen von John Derr, über-
tragen znm Besten seiner Creditoren.

Alles wirb ohne Rückhalt verkauft werden.
Die Bedingungen am Verkanfstage und

Aufwartung von
"Joshua Frey. Afslgiiie.

Februar 9. nq.'m

A ch t n n g !

Millerstalin Cavalleristen '.

Ihr habt Euch völlig egnipirt zur Parade,
(und Feier deS 22sten Februars,) zn versam-
meln, ans Montags den 22sten Februar, um
>0 Uhr Vormittags, am Gastbause von E-
lia6Die I> l, in M'llerota in Pnuktli-
che Beiivohnnng ist erwartet. Anf Befehl
deS Capiiains.

Josepl, Gailmer, S.
N. B. ?Ein jedes Mitglied tat sich mit

12 Patronen n.Mjernem Legen j» versehen.
.Zediuar 9. va2m

Hnrrei! PZstz!
Nen-Aork Linie von Uhler uud Wag-

iie.^?Donner nnd Blchliilie von
Wenner n. Eo., alle geboten durch
de» Macunc>ie Slohr von .Kersch
nnd.^ern.

! !!o» Wcissiiibnrg kommt und sieht,
! Wenn Ihr »nn schöne Güter liebk.
! Sie gebe» stark, ganz stark fort,
jFür gute Wa.ir ist hier der Ort.
-Von Maciingie kommt herbei.
Mit Bniter, Garn und Allerlei;
Mit Eiern, Frucht und Seiten Svcck,
Wir I'aM>in bald fnr jeden Dreck.

Von weiß ich auch,
'lLer schöne, gitte Waaren brauch'
Wird hier anrufen mit dem Cäsch»j !>l»i Stohr von Jony Kern «nd He?sch.

! Ans allen Klüfte», Thälern raiiS,
Von jedem Hüttchen, jedem Hans ;

Kommt eilend be>, auS jedem Ort !
' Die besten Güter sind bald fort.
! Es ist kein Humbug, glaubt uns »»>',

, Kommt nur herbei, ihr kauft ganz schür;
> Wir haben alles in der Welt
I Für Butter, Eier oder Geld.
L ebe Mädchen, 0 wie fein.
Alle die neuen Fäshious sein !
Güter, die Euch lachen macht,
Haben wir nun Euch gebracht.

Es ist kein Stohr in Näh und Fern,
Wie Franklin Hersch und Jony KernS.
Alles drunten buld wie Stroh,
20 Prozent Ohlers Stohr.

Februar 9. >, ug3m

Oeffentliche Vendll.
Samstags den Oren März, »m 10 Übr

Vormittags, sollen am Hanse des Unlerzeich-
neteti in Weisenbnrg Tannschip, Lecha Cann-
ly, folgende Artikel .auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlrch: ,

Z Pferde, Pferdegeschirr, Nlndsvieh, wo-
runter ei» vortreffliclier Bull irü> snnges
Aieji.ist, 20 Schaafe, » Stück Schweine, ein
jzeinaSt-.nener 2 gäulS Wagen nnd Baddy,
ein Sßazierwagen, Pflnge u Eggen, Wind-
mühle Henleiiern, Schieb,

knrren, Sperr und Kübketreu, Z)olz nnd
Schlitten, IM Fuss Zoll Kirsten Planken.
250 Fuß ?!)aliiuß Boards, nnd sonst noch
viele'Banerngeräthschafren zu weitlänftig zu
melden, so wir auch HauSralh, wenn eS die
Zeit erlauben sollte.

Die Bedingungen am Verkaufsta.ze und
Aufwartung von

Joshua Lew».
Weißenl^irg,,Februar ng3m

Heffentliche Vendu.
Freitags den l9te«»Febr«ar, »m 10 Uhr

.Vormittags, sollen am Hänse des Unterzeich-
neten, in Ober Sancon TaiMschiv, ?echa Co,
folgende Artikel ans öffentlicher Vendu ver»
kauft werden, Häinlich :

.

Pferde nnd Pferdegeschirr, 2 Z?ühe »lid
junges Vieb. ein guter 4 Gäuls- und ein gu-
ter 2 Gäuls > Wagen, beid< mit Boddies,

Eggen, Windmiihse, Houleitern
nnd Saiemel, Wagenboardö, Sperrketten,
zwei Steif,vaagen, Saanien ans dem Felde
nnd sonst noch viele Bauern . Geräthfchafren
zu weitlänftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage »nd
Aufwartung von

William Sterner.
Februar 9. *3m

Oeffentliche Vendu.
Am Donnerstag den 4ten März, nm 10

Uhr Vormittags, soll am Hause des Unter,
schriebenen in Ober Sancon Tsp, Lecha Co.,
öffentlich verkauft werde» :

Pferde, Hübe, ein Dnrham Bull, Schwei,
ne, Wägen, ein Badi, Pflüge, Eggen, Roller,
Parreut Schlitten, Dresch-Maschine mit ein
Pferde Gewalt, Pferdegeschirr von jeder Art,
Windmühle, Schaufeln, R eben, Gabeln ?c.

Ebenfalls: Ein Öfen mit Rvbr, Kü-
chenschrank, Häfen, Kesseln, Züber, Barrel-
Fässer, Eimer, und noch andere Ani'el zu
umständlich zn melde».

Die Bedingungen am VerkaufStage und
?!nfwartuny von

Daniel Flllmer.
Februar 9. 'Am

Ocffentliche Bendll.
Donnerstags den 25,sten Februar, um 10

Übr Pcrniiliags, soll am .Hause des Untcr-
schriebenen, in Ober Sancon Tannschip, Le-
cha Cannty, öffentlich verkauft wertcn :

4 Kube, Ii Schweine, Windmnble, Wei-
zen-Saamen aus dem Felde, Better n. Beit-
laden, Hansiihr, Drabr, Eckschrank, Küchrn-

' schrank, Tische, Stnble, Bänke, Eisenkessel,
Esscubäse«, Grnndberren beim Bnschel, Fäs
ser, Ständer, Zuber, Kubkelten, und sonst
noch allerlei Hans und Banern-Gcrälhe zu
nmstättdlich zu »ulden.

Die Bedingungen am Verkausslage und
Aufwartung von

Abraham Schneider.
l Februar 9. nq3m

Erllsitiche Nachricht.
Nachricht wird bierdnrch gegeben, daß sich

die Bucher des Peter Hoffmau und Jos.ph
Weaver, ebemals nnter der Firma von Hoff,
man und Weaver?und ebenfalls die Bücher

- des Joseph Wea 'er und Joh» L. Hoffmaii.
frnberbin nnler der Firma von Weaver »nd

i Hoffnmn?als Boardhändler, bändelnd, sich
>» der. Haiiocn des Unterzeichneten, Frie.
deuSrichter fnr die Stadt Allenian«, zum

! E'nkollckriren der darin anfgezeicluieten Ruck
stände befinde». Alle diejenigen daher, wel

i ch» noch an besagte Firmas schuldig sind, wer
, den aufgefordert iunerbalb 3 Wochen
bezablen, widrigenfalls werden Unkosten
die Felgen sein.

John F. Nu he.
! Februar 9. Ng3i,

ÄZinters Pfcrde-?trzt,
ist allhier «chlfnl z« verkaufn.

Marktpreise.

Allrnt. Eaflon.

Flauer . . . Bärrel »5 00 k» t«
Weizen . . . üuschel 1 »2 IM
Roggen .

.
. ! 80 7',

Welschkorn . . 70 ! «j«

Hafer .... 87 , t!'»
Biulnreize» . . 45 z
Flachssaamen . ! I 12^
Kleesaamen . . j 5 0<) 4 Sl»
Tiuiolhysaamen. 250 , Z
Gründbceren . 45 s<l
Saij ....

öy 4^
Butter . . . Pfund lii 1t»
lliischlitt . . . 9 ! «

Wachs . . . , »5
Sclimalz 8 tj

Schinkeiifleisch . 8
Seileiistlicke .

. v tt
Werken-Garn . ö »<

Eier .... Dich. l« IU
Rogge.i-Whisky. Gal. 25 ! 2s
Aepfel-Whioky .

23 25
Leiuöhl , . , ölt
Hickory-Holz, . Klafter! 450 2 litt
Eichen-Holz. .<j 400

Steinkohlen. . Tonne! 300 S5O
.. . j 00

-

Neberfickt der
S a a m e n.?Kleesaamen bringt 54

bis 54 75 und Flacl>Ssaamen 51 30.
Flaue r nnd Me h l .Flauer bringt «L

bis SU 12 ; Rog.ienmehl »4 75 und Welsct»-
»3 56 bis 53 »2.

G e aid e. Waizeu bringt IZS Vis
138 Crs Welschkorn 83 CtS ; »nd Roggen
bringt 85 CentS; Hafer verkaufte an 4lt
CenlS.

V i e h i» a r k t. Das Hundert Pfund
Rindsfleisch bringt 500 bis slj SO; KUH»
mir Kälber brachten IK bis 2» Thaler. »

Schweinefleisch 4 50 bis 55 50.

Wo kommt Ihr her 5
Von Uhler »nd Wagners Stohr.

WaS geht dort vor ? Weist du nicht daß fli
an Kosten ausverkaufen ?

Ja sie sind entschlossen au Kosten zu ver-
kaufen. Nun ist Eure Znr wohlfeil zn kau-
fen. Wenn ihr den
nicht gut entbehren könnt, dann bringt unS
Euer Holz, Butter, Giundbeeren, Schmalz.
Eier, Unschlitt, Lumpen, Kirschen, Schnitze-
ja, bringt unS irgend etwaS in dem Produk-
ten Fach nnd tauscht es aus siir: Tuch, Ca-
siiiiere, SattiucltS, JeanS, VestingS, Blän-
kets, Coverlids, Flannels, Gingkains, Me-
rino, Tl'ibeltuch, SchawlS »c. Ferner:
Onienswaarcn, von welchen wir ein Assor«
lcmcnt haben, daß kein solches in Lecha Co.
zn finden ist. Ebenfalls: Ein voll-
ständiges Assortement Grozerien, Getränke,
Salz, Fisch, Gips u. s. w.

Was eine Lot Güter ?

Die folgende Güter werde» beim Stück
oder bei der Uard verkauft: 100 Stücker
Neumarkt Muslins, 100 do. Lampbrey do.,
5,0 do. Delains und Caschmere, >OO do. Al<
pacca, 20 Bore» Priiits von 4 bis 12 CentS,
20 Boren CärpetS von >2zn 50 Cents, nebst
anderer Artikel zn weitlänftig zn melden.

Grozerien, Salz, Gips. zc.
Eine große AnSwahl Grozerien und viele

andeie Artikel als : 20 Sacke Rio und an-
derer Caffee, 11100 Bnschel gemahlnes und
feines Salz, 20» halbe Boren Rosinen, nur
t»7 Eents, 100 Boren Rosinen an 51 73 per
Bor, 50 Ke<is Rosinen, 500 Tonnen GipS,
100 Fäßchen bester Tbeer, 500 Bnschel qe«

trocknete Aepftl, 50 Fässer Kirschen, 5 Bar-
rel getrocknete Pfiisiche, 3 Barrel Cranber»
rieS, SOt) Fenspsosten, gut beschlagen, alle«
von welchem an den möglichst niedern Preig
an ihrem Stohr verkauft wird.

Hickory und Eichen Holz.
500 Klafter Holz werden verlangt, für

welches der höchste Marktpreiß im Austausch
für Steinkohlen, SipS, oder KaufmanS-G».
ter», an ihrem Slohr in der Hamilton Stra-
ße bezahlt wird. Personen die Holz über-
bringen, wollen Obacht nehmen, daß sie ihre
Holjyärd nach einer Lotte hinterhalb yagen-
buchs Wirthshaus verlegt haben, wo sie er-
sucht sind solches abzuladen.

Uhler lind Wagner.
Alleiilaun, Februar 9. nqb»

Fumilten Flauer u. Futter.
Unterzeichneter macht dem Publikum hier»

durch bekannt, daß er nn» in den Stand ge-
setzt ist, Familien Flauer nnd Fntter zn über-
liefern ; auch ist bereit die Getraide an
billigen Preistn^M.verkaufen, nnd nachdem
dieselbe geniablen sind, mit dem Abfall a«
seine Knuden zn überliefern.

Bei tenjcuigc» die Getraide haben, wird
er auf Verlangen anrnfen, dieselbe mahlen,
und für den "Toll ' wieder überliefern.

Er ist immer bereit für "Toll"anf die kür-
zeste Anzeige zn mahlen, und da seine Muhle
einer AnSbeßernng Untergängen ist, so hofft
er durch gute Arbeit und pünktliche Abwar«
lung seiner «Zkichäfle, feinen Antheil der öf-
fentlichen Gunst zn erhalten.

Man beliebe die Orders entweder an fei»
»er Muhle oder seinem Wohnhaus zn laßen.

C. G- Von Tagen.
Allcnlaun, Februar 9, pqb»

Asjlgnie-Nachricht.
Da I 0 h n D e r r »nd seine Frau Eli«

za, von Ober Saucon Tannschjp, Co.,
vermittelst einer freiwilligen Ueberschre>bung,
daiirt Januar 23, 1817, all ihr Eigcutb-m,
sowohl liegendes atS persönliches und ver«

> mischtcS, au den Unterschriebenen »benraftrn
haben, und zwar zum Besten der Credtlore»
deö besagten John Derr, so neiden hiermit
Alle, welche noch an besagten Derr s I?,ll>H
stnd, aufgefordert, innerhalb tt > Tagen
zttbczaj)lcii,?nnd Solche, die rechtlich,
deruttgrn än ersagten terr haben, btlich.'»
ihre liechnnngen iiinerkalb der besagter. Zcit
wohlbestätigr eii't!bändi.,en, an

Jeshua jZry), Zlsiuni'.
Zebruar S.


